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Die Show der 1000 Wunder!
Pressetext:

Platon hat versagt. Charles Darwin sich hoffnungslos geirrt. 
Und Sigmund Freud - Hand aufs Herz - ein Lulu. 

Sie alle sind an der Frage: “Was ist ein Mensch?”, 
gnadenlos gescheitert.

Pfarrer, Politiker und Manager gelten noch immer als Menschen.

Jetzt endlich: 
Die große Infotainment-Show, die an Unseriösität 
und Sensationsgier ihres Gleichen sucht. 

O. Lendl jongliert mit den Geheimnissen des Lebens. 

Der Mensch hat über 200 Knochen - welche kann man einsparen?
Ist Kunst etwas Natürliches?
Ist es nicht ein Riesenspaß über seine 
geistigen Verhältnisse zu leben?

Dieser Abend wird Ihnen die Augen öffnen! 
Dieser Abend wird Ihre Welt auf den Kopf stellen!

Aber sie werden überglücklich, mit Freundtränen ausrufen: 
“Danke, dass ich das noch erleben durfte!”
“Danke, der Show der 1000 Wunder!” 

Regie: Andi Peichl

www.lendl.at
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Pressestimmen:

“Große Kleinkunst-
Klasse” 

(Der Standard)

“Ein Ganzkörperclown & 
Situationenherbeizauberer”  

(Kurier)

“Kabarett der 
Sonderklasse!”

(Nürnberger Nachrichten)

“Bestechender 
Körpereinsatz”

(Profil)

“Totale Überlastung 
der Lachmuskeln”.

(Donaukurier)

“Kuriose Einfälle,
geistreiche Pointen”.

(kabarett.at)

“Grandioser Parodist”.
(Kleine Zeitung)

“Spielt den Humor 
laut und leise - wie ein 
seltenes Instrument”.

(Falter)
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The live of Lendl:
1968: 		  Olivier Lendl wächst als Halbfranzose in Favoriten auf.

1986-89: 	 Schauspielschule Krauss, Theater an der Josefstadt

1995: 		  Erstes Solo-Kabarettprogramm “Endlich O. Lendl”, 

1996:		  Gewinn des Goldenen Wiener Kleinkunstnagel

1997:		  „O. Lendl 2 - geschüttelt und gebeutelt”, zweites Programm, 

1998:		  „Space Comedy“, Gemeinschaftsprogramm mit Bolzano & 

		  Maleh, Frühjahr 1998, Aera, Wien

		  „O. Lendl 3 – Zappadoing“, drittes Solo-Programm, 

1999:		  Gewinn der “St. Ingberter Pfanne” (D),

		  On Tour mit der “Langen Nacht des Kabaretts” gemeinsam

		  mit Mike Supancic, Irene S., Ludwig Müller

2000:		  „Der Horror aus der Minibar“, viertes Solo-Programm, 

2001:		  On Tour mit der “Langen Nacht des Kabaretts” gemeinsam 

		  mit Werner Brix, Severin Groebner und Gerhard Swoboda.

2002:		  „Lendl, Lust und Leidenschaft“, fünftes Solo-Programm, 

2004:		  „O. Lendl 6 - Switch“, sechstes Solo-Programm, 

2005:		  Premiere des Soloprogrammes “Verlierer sind sexy!” 

2006:		  Premiere der Kabarett-Produktion “Winnetou lebt!” mit

		  I Stangl und Mike Supancic, gemeinsames Programm “Zwei 	

		  Schwiegersöhne zum 	Knutschen” mit Thomas Stipsits

2007:		  Premiere des Soloprogrammes “Auf gute Nachbarschaft”

2008:		  Premiere des Soloprogrammes “Geld macht glücklich”

2009:		  Premiere der Komödie “Männerhort” mit Thomas Stipsits,

		  Klaus Eckel, Pepi Hopf und O. Lendl, Theater Akzent, Wien.

2010:		  Regie bei “Traumschiff Supancic” von Mike Supancic,		

		  Regie bei “Kärnten. What else!” von Wolfgang Feistritzer,

		  Regie “Die coolsten Österreicher” von Winkler & Feistritzer, 

		  TV-Aufzeichnung “Männerhort”

2011:		  Premiere des Soloprogrammes “Die Show der 1000 Wunder”

		  im Wiener Kabarett Niedermair,

		  Hauptrolle in der Komödie “Single mit 4 Frauen” von I Stangl

		  Rolle im Stück “Der Pavillon” (Sommertheater, Filmhof)
		  Regie bei “99” von Klaus Eckel und Günther Lainer
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Pressestimmen zu O. Lendl:
“O. Lendl ist wieder ein echter Wurf gelungen. Dynamisch, pointenreich, 
intelligent, sympathisch, mimisch präzise und sprachlicht topfit!”

(Niederösterreichische Nachrichten)

“O. Lendl öffnet dem Publikum die vor Lachen tränenden Augen. Eine 
dynamische Show voller Pointen!”.

(Gerd Heide, Steirerkrone)

“Beeindruckende Show. Seine Mimik und Gestik sind unschlagbar”.
(Eva Pöttler, ORF Radio Steiermark)

“Der Meister des Grimassierens nimmt alle Wunderlichkeiten der Spezies 
Mensch ins Visier”.

(Elisabeth Willgruber-Spitz, Kleine Zeitung)

“Die Pointen sitzen, die Beobachtungen zur Gattung Mensch sind gut 
getroffen und höchst unterhaltsam”.

(Valerie Kattenfeld, Der Falter)

“Totale Überlastung der Lachmuskeln. Großartig schauspielernder Ko-
miker. Geniale Anlehnung an Rowan Atkinson. ”

(Sandra-Isabel Knobloch, Donaukurier, Deutschland)

“Große Kleinkusnt-Klasse. ”
(Der Standard)

“Ein Ganzkörperclown und Situationenherbeizauberer. ”
(Kurier)

“Kabarett der Sonderklasse. ”
(Nürnberger Nachrichten)
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Wunder ohne Ende

Die “Show der 1000 Wunder” nennt der Kabarettist O. Lendl 
sein jüngstes Programm, mit dem sich der “Rasende Roland” der 
Mimik im Grazer Theatercafé auf die Spuren von Charles Darwin 
begibt. Parallel zur Vita des Stars der Show, Martin P., Manager 
des Jahres, wird auch die Evolutionsgeschichte der Menschheit 
erzählt.
Vom Neandertaler bis zum Homo medialus interruptus penetran-
tus: eine Kategorie von Menschen, die vor allem durch permanente 
mediale Präsenz begeistert und durch Lugners, Schillers, Heinzls, 
Bambis und Katzis würdig repräsentiert wird.
Mit seiner Zeitmaschine rudert O. Lendl durch die Urgeschichte 
wie auch durch die Zukunft. Dabei öffnet er dem Publikum die vor 
Lachen tränenden Augen, referiert über Sprache, Tradition, Arbe-
itswelt und Kunst - auch Kleinkunst.
Dass er am Ende seinen Martin P. einen zeitgemäßen “McTod” 
sterben lässt, passt sowohl zum Manager als auch zum schrägen 
Humor eines O. Lendl.
Eine dynamische Show voller Pointen, bei der wie immer das 
Tempo die Schrittweise bestimmt.

Gerd Heide, Steirerkrone

Das Wunder Mensch von der Urzeit bis Heute

“Da den Menschen zwischen Geburt und Tod so fad ist machen 
sie die tollsten und schrecklichsten Dinge”, erzählt O. Lendl - und 
das alles kommt in seinem neuen Programm vor, die Geschichte 
der Wissenschaft, Kultur, Medien und der Mensch - das Leben 
vom Baby bis ins hohe Alter. Der Wahlsteirer nimmt sich wirklich 
viel vor für dieses Programm und der Kabarettist der 1000 Gesi-
chter und 1000 Gesten zeigt auf der Bühne wieder totalen Kör-
pereinsatz, dem Premierenpublikum im Grazer Theatercafé hat es 
gefallen, so meinten die begeisterten Zuschauaer nach der Show 
zum Beispiel: “Vollster Körpereinsatz, das würde man sich von 
unseren Sportlern auch wünschen!”, oder: “Beeindruckend war 
vor allem die Show, die er abgezogen hat, und die Mimik und die 
Gestik, die sind unschlagbar!”. 

Eva Pöttler, ORF Radio Steiermark
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Vom Menschenaffen zum iPhone-Dummie

Nichts Geringeres als eine Zeitreise durch die gesamte Menschheitsgeschichte hat sich O. 
Lenld in seiner “Show der 1000 Wunder” vorgenommen. Er verwechselt Neandertaler mit 
Fußballfans, begleitet Jäger, die sich zu Sammlern umschulen lassen (tricky: das Unters-
cheiden zwischen essbaren und halluzinogenen Pflanzen!) und zieht den tierischen Bogen vom 
Menschenaffen bis hin zu Baumeister Lugner mit Katzi, Bami und Amöbi.

Dazwischen werden lehrreiche “Fernsehbeiträge” eingespielt: Eine Stimme kommt vom Band, 
Lendl übersetzt mit vollem Körpereinsatz. Die Mimik kommt zwar etwas platt daher, aber die 
Pointen sitzen, die Beobachtungen zur Gattung Mensch sind gut getroffen und höchst unter-
haltsam.

Valerie Kattenfeld, Der Falter





Videoausschnitte von O. LENDL auf Youtube (bitte einfach auf das jeweilige Fenster klicken)
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